
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.10.2023 (21:48) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Damen Landesklasse Gr. 8

TSV Illertissen : SF Urlau 
Samstag, 21.10.2023, 19:00 Uhr

Für den SF Urlau geht die Siegesstraße weiter

Im Spiel der Damen Landesklasse Gr. 8 traf der TSV Illertissen am vergangenen Samstag im 2.
Saisonspiel auf den SF Urlau. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6
beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Martina Dorn.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Aberle /
Aschenbrenner gegen Breins / Frick. Wohlhöfler-Fink / Kolb hatten ihre Gegnerinnen Böhm / Dorn
beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließen ihnen keine echte Chance.
Das war ein souveräner Sieg. Nach den ersten Doppeln standen sich nun die Topspielerin des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Die richtige
Taktik hatte Sabine Wohlhöfler-Fink beim anschließenden Sieg in drei Sätzen gegen Martina Dorn
von Beginn an. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen daraufhin Tabea Kolb bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Margit Böhm ab Ballwechsel 1. Das musste man neidlos anerkennen. Corina
Aberle konnte im Spiel gegen Monika Frick wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Elena Aschenbrenner, das sie
mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Simone Breins verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:3. Sabine Wohlhöfler-Fink versäumte es derweil mit einem 6:
11, 3:11, 11:7, 6:11 gegen Margit Böhm, einen Punkt für ihr Team zu erspielen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Tabea Kolb und Martina Dorn, die Tabea Kolb letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Corina Aberle die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der
beiden Vierer zeigte ein 5:4. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Monika Frick wurden Elena
Aschenbrenner unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenige Chancen hatte nachfolgend Corina
Aberle bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahentin Margit Böhm, so dass Böhm ihrer
Favoritenrolle, die sie im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Sabine Wohlhöfler-Fink
überzeugte im Match gegen Simone Breins, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit
einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Enttäuscht über ihre 2:3-
Niederlage gegen Monika Frick war wiederum Tabea Kolb, obwohl sie alles gegeben hatte. Nach
diesem Einzel steht Kolb somit bei 2 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Frick ein 4:7 ausweist. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Elena Aschenbrenner und Martina Dorn
holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich
heraus. Elena Aschenbrenner hatte wenig später gegen Martina Dorn bei ihrem 0:3 wenig
auszurichten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SF Urlau war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Illertissen am 29.10.2023 gegen den TSV
Herrlingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 18.11.2023 gegen den SV Deuchelried
III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Illertissen
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Doppel: Aberle / Aschenbrenner 0:1, Wohlhöfler-Fink / Kolb 1:0 
Einzel: S. Wohlhöfler-Fink 2:1, T. Kolb 1:2, C. Aberle 2:1, E. Aschenbrenner 0:3 

 SF Urlau
Doppel: Breins / Frick 1:0, Böhm / Dorn 0:1 
Einzel: M. Böhm 3:0, M. Dorn 1:2, S. Breins 1:2, M. Frick 2:1


